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Energiewirtschaft ɀso aktuell wie nie!

Kommt die EU auch ohne russisches Gas 
aus?
Bayrischer Rundfunk ð 31.03.2022
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Bedeutung der Energieträger in DE und Lieferanteile aus Russland
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Quelle: Eig. Darst. basierend auf BMWi, Energiedaten: Gesamtausgabe (2022)
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Anteile Lieferländer für Erdgas, Öl und Steinkohle (2019)

Á Abhängigkeit von Russland beim Energieträger Erdgas ist im Vergleich zu Kohle und Erdöl am höchsten 

Á Erdöl kann im Vergleich zu Erdgas leichter von anderen Quellen bezogen werden, 
u.a. wegen einfacherem Transport per Schiff und ausreichend europäischen Importkapazitäten

Á Lieferländer von Steinkohle am ɊeinfachstenɈ zu diversifizieren! 

Á Abhängigkeit Europas von russischem Gas liegt bei ca. 40% 
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Gasverbrauch in Deutschland nach Sektoren

- Nachfrage nach Erdgas in Deutschland im wesentlichen durch Haushalte 
und Industrie geprägt

-Stromsektor trägt ɊnurɈ zu ca. 14% zur Gasnachfrage bei

- Aufgrund aktuell sehr hoher Gaspreise wird Erdgas in der Stromerzeugung 
nur in Spitzenlaststunden eingesetzt

- Möglichkeiten einer weiteren Reduktion der Gasnutzung daher im 
Stromsektor (bei kurzfristig gegebenen Kapazitäten) kaum möglich

- Bei Kapazitätsrückgang (Kernenergie - und Kohleausstieg) ist davon 
auszugehen, dass zumindest ein Teil der Erzeugung durch Gaskraftwerke 
ersetzt werden wird
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Ausmaß des aktuellen Gaspreisanstieges ersichtlich an den Erdöl - und 
Erdgaspreisen der letzten 15 Jahre

- Durchschnittliches Preisniveau Erdgas lag 
in letzten 20 Jahren bei unter 2 Ct/kWh 
(20 ɚ/MWh)

- Anstieg der Erdgaspreise bereits im 
Oktober 2021 auf bisher noch nie 
gesehenes Niveau (über 100 ɚ/MWh)

- Erdgastarife für Verbraucher lagen in 
letzten Jahren bei ca. 6,5 Ct/kWh

- Erdgastarife für Verbraucher werden mit 
zeitlichem Versatz massiv ansteigen!

- Russische Lieferverträge größtenteils mit 
langfristigen Preisbindungen (u.a. BAFA -
ϥmportpreise Jan. 22 bei ɊnurɈ ca. 
51ɚ/MWh)
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+ 400-500%

Quelle: eigene Darstellung basierend auf Daten von Reuters Datastream

Okt. 21
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Vollständiger Ausfall Russlands von Oktober 22 bis März 23 erfordert 
eine Vielzahl an Maßnahmen auf der Angebotsseite

- Europäische Gasakteure müssten signifikant höhere Mengen aus verschiedenen Quellen 
zu erheblichen Mehrkosten sichern

- Angebotsseite allein könnte einen vollständigen Lieferausfall Russlands kaum abfangen
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Quelle: eigene Darstellung basierend auf Analysen von Aurora Research

Mögliche Maßnahmen auf Angebotsseite zum Ausgleich eines vollständigen (halbjährigen) Lieferausfalls 
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* Bilanz für Oktober bis März (Winterjahreshälfte)



ee2 Einführungsveranstaltung Sommersemester 2022
© Chair of Energy Economics / Prof. Dr. Dominik Möst

05.04.2022
9

Ɏ und eine Vielzahl an Maßnahmen auf der Nachfrageseite
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- weitere Nutzung der Kohlekraftwerke in Europa würde zu einem Anstieg der CO 2-Emissionen in 
der Größenordnung von 22 MtCO 2 führen

- um Gasnachfrage bei Haushalten zu reduzieren, wären auch Verhaltensänderungen notwendig
(u.a. Absenken der Zimmertemperatur um 2 °C und hoffen auf einen nicht zu kalten Winter) 

- Vielzahl von Maßnahmen auf Angebots - und Nachfrageseite notwendig, um einen Ausfall der 
Gaslieferungen aus Russland zu kompensieren
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Quelle: eigene Darstellung basierend auf Analysen von Aurora Research
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Warum Energiewirtschaft?
Die Perspektive

Quelle: IRENA (2020)
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Warum Energiewirtschaft?

Quelle: IRENA (2016)

Die Zahlen

Das Gefühl

ÁMitwirken an einer der größten Herausforderungen unserer Zeit

ÁInnovativstes Themengebiet der gesamten BWL/VWL

ÁQuerschnittsdisziplin für alle Tätigkeitsfelder

ÁKlein aber fein
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Kick-off - Einstieg

Wer sind Sie?
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Lehrstuhl für Energiewirtschaft (ee2)
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Ɏ wurde zum Wintersemester 2004 an der Fakultät Wirtschaftswissenschaften der Technischen 
Universität Dresden als DREWAG -Stiftungslehrstuhl (bis 09/2009) eingerichtet und dann als regulärer 
Lehrstuhl weitergeführt Ɏ

... unser Anliegen: ɈTo provide high-quality, independent, theoretical and applied research, teaching 
and consulting in the fields of energy economicsɉ

Ɏ  verfolgt einen interdisziplinären Ansatz von technischen, betriebs- und volkswirtschaftlichen 
Aspekten und hat den Anspruch, sowohl wissenschaftlich als auch praxisorientiert zu sein

Ɏ arbeitet angesichts der zunehmenden ϥnternationalisierung der Energiewirtschaft vorwiegend in 
englischer Sprache

Ɏ führt einige drittmittelfinanzierte Forschungsprojekte im Auftrag von Ministerien und der EU durch. 

Ɏ und freut sich auf seine Studierenden und (versucht in der jetzigen Situation deren 
Bedürfnissen bestmöglich entgegenzukommen) !!!

Weitere Informationen auf den Lehrstuhlseiten unter www.ee2.biz
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Lehre3
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Vorstellung Lehrstuhl1

Agenda
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Lehrstuhl für Energiewirtschaft (ee2), TU Dresden ɀ
Überblick über die Forschungsaktivitäten

1. (Weiter -) Entwicklung von Modellen und anderer methodischer
Ansätze zur Entscheidungsunterstützung im Energiesektor
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2. Kraftwerkseinsatz 
und Bewertung / 
Integration erneuer -
barer Energien

3. Übertragungs - und 
Verteilungsnetze, 
Engpässe und 
Nodalpreise

4. Nationale und
internationale 
Energiesysteme und -
märkte

Anwendung auf verschiedenen Abstraktionsebenen

Systemaspekte der Energieversorgung ɀ
angewandte Energiewirtschaft und technoökonomische Energiesystemanalyse
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Ausgewählte Projektreferenzen

, 

VerSEAS(zusammen mit KIT, Fraunhofer ISE)

MINFRA (zusammen mit FZ Jülich, Uni Stuttgart (IER))

Á Versorgungssicherheit in einem transformierten 
Stromsystem mit extremen Anteilen Erneuerbarer 
Energien und starker Sektorkopplung

Á Erforschung bestmöglicher Koordination ( de)zentraler 
Technologieoptionen zur effizienten Umsetzung der 
Energiewende

MODEZEEN (zusammen mit TU Berlin (WIP), 

Uni Duisburg -Essen (EWL))

Boysen-TUD-Graduiertenkolleg

Á Setzt sich mit dem Spannungsfeld von Mobilität, 
Gesellschaft und Umwelt auseinander

Á Interdisziplinäres Kolleg von Sozial - , Ingenieurs - und 
Wirtschaftswissenschaften

HϜ-Ready (zusammen mit ewi Köln)

Á Rolle in der Energiewirtschaft beim Aufbau einer 
deutschen Hydrogen Economy

Á Untersuchung des regionalisierten
Wasserstoffbedarfs, Angebotspotentiale und 
Transportoptionen

Á Auswirkungen von unterschiedlichen CO2 -
Minderungsstrategien für das deutsche Energiesystem 
auf bestehende und zukünftige Energieversorgungs -
infrastrukturen aus

Á Abbildung vernetzter Energieinfrastrukturen (und 
deren Wechselwirkungen) in Energiesystemmodellen

Á Erstellung plausibler Alternativszenarien ohne 
deutsche EE-Stromerzeugung 

Á Analyse der Substitutionseffekte im Bereich der in -
und ausländischen Stromerzeugung

Á Auswirkungen auf die Emissionsbilanzierung von EE

SeEiS
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Aktuelle Forschung am Lehrstuhl für Energiewirtschaft


